
 

 

Gemeinde Rohrberg 
Bezirk Schwaz – Tirol  

6280 Rohrberg 22 

Telefon 0 52 82 / 71 22 
 

           2019-03-22

  

SITZUNGSPROTOKOLL 

ZUR 

GEMEINDERATSSITZUNG 

 

 

am Donnerstag, den 21. März 2019 im Sitzungszimmer der Gemeinde Rohrberg. 

 

Beginn: 20.00 Uhr      Ende:  22.00 Uhr 

Anwesende: Bürgermeister Schreyer Hans als Vorsitzender 

 Bürgermeister-Stellvertreter Pfister Hermann   

Die Gemeinderäte: Taxacher Werner, Brandacher Hannes, Eberharter Franz, Heim Johann, 

Eberharter Johann, Brugger Josef,  Taxacher Brigitte, Eberharter Markus, 

Schiestl Siegfried,  

 

 

 

Entschuldigt:   

  

Tagesordnung: 
 
 

 

Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 27.12.2018 

2. Bericht Kassaprüfung, Vorüberprüfung Jahresrechnung, Entlastungsbeschluss 

3. Beschluss Jahresrechnung 2018 

4. Beschluss Gewinnausschüttung Gemeindegutsagrargemeinschaft Rohrberg 

5. Beschluss Vergabeempfehlung Mietkaufwohnung NHT, Mühlbachsiedlung 212 OG 1 

6. Allfälliges 

 Leitschienenreparatur 

 Reparatur Straßenbankette 

 Steinschlagnetz Außer Rohrberg und Bereich Stein 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erledigung und Sitzungsverlauf 

 

zu 1) Feststellung der Beschlussfähigkeit, Genehmigung des Protokolls vom 27.12.2018 

Der Bürgermeister begrüßt die anwesenden Gemeinderäte und stellt die Beschlussfähigkeit 

fest. Das Sitzungsprotokoll vom 27.12.2018, welches an alle GR-Mitglieder zugesandt wurde, 

wird vom GR einstimmig genehmigt. Der Bgm. stellt den Antrag zur Aufnahme eines 

weiteren Tagesordnungspunktes, und zwar unter TO 6) Beschluss Bebauungsplan Bereich 

Wiesenalm, Gp. 440/2 und 440/5. Der GR ist mit dieser Vorgangsweise einverstanden. 

 

zu 2) Bericht Kassaprüfung, Vorüberprüfung Jahresrechnung, Entlastungsbeschluss 

Die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses GR Taxacher Brigitte berichtet von der 

Kassaprüfung am 13.02.2019. Dabei wurde festgestellt, dass alle Belege ordnungsgemäß 

verbucht wurden und die Kassabestände übereinstimmen. Vom Kassier Pfister Andreas 

werden die Buchbestände der Gemeinde Rohrberg mit Stichtag vom 31.12.18 und 13.02.2019 

dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

Weiters wurde in diesem Zuge die Vorüberprüfung des Rechnungsabschlusses 2018 durch 

den Überprüfungsausschuss durchgeführt und anschließend zur öffentlichen Einsicht 

aufgelegt. 

Durch die Obfrau des Kassaprüfungsausschusses wird der Antrag auf Entlastung des Kassiers 

gestellt. Die Entlastung des Kassiers wird vom Gemeinderat einstimmig erteilt. 

 

zu 3) Beschluss Jahresrechnung 2018 

Der Rechnungsabschluss für 2018 wurde vom Überprüfungsausschuss am 13.02.2019 

vorüberprüft und vom 14.02.2019 bis 01.03.2019 zur öffentlichen Einsicht aufgelegt. 

Schriftliche Einwände gegen den Rechnungsabschluss 2018 sind in der oben genannten Frist 

keine eingelangt. 

Der Rechnungsabschluss lautet wie folgt: 

Ordentlicher Haushalt Einnahmen €   2.239.734,56 

Ordentlicher Haushalt Ausgaben €   2.056.274,09  

Kassenistbestand €      183.460,47 

Einnahmenrückstände €          4.014,51 

Ausgabenrückstände €                 0,00 

Jahresergebnis ordentlicher Haushalt €      187.474,98 

 

Außerordentlicher Haushalt Einnahmen €       60.000,--

Außerordentlicher Haushalt Ausgaben €        93.544,25 

Jahresergebnis außerordentlicher Haushalt €      - 33.544,25 

Die Gemeinderäte wurden über die Ausgabenüberschreitungen von mehr als  € 7.300,--  

genauestens informiert. Der Rechnungsabschluss 2018 vom 21.03.2018 wird vom 

Gemeinderat mit 10 Stimmen JA genehmigt. Dem Bürgermeister als Rechnungsleger wird die 

Entlastung mit 10 Stimmen JA erteilt.  

 

zu 4) Beschluss Gewinnausschüttung Gemeindegutsagrargemeinschaft Rohrberg 

Um die laufenden hohen Kosten im Gemeindehaushalt teilweise abdecken zu können, schlägt 

der Bürgermeister vor, die jährliche Gewinnausschüttung in der Höhe von € 35.000,-- von der 

Gemeindegutsagrargemeinschaft Rohrberg durchzuführen. Diese Auszahlung wurde auch 

bereits im VA 2019 berücksichtigt. Nach kurzer Diskussion im Gemeinderat wird diese 

Ausschüttung der finanziellen Mittel vom Gemeinderat einstimmig beschlossen und der 

Bürgermeister mit der Durchführung beauftragt. 

 

 



Zu 5) Beschluss Vergabeempfehlung Mietkaufwohnung NHT, Mühlbachsiedlung 212 OG 1 

Für die ausgeschriebene Mietkaufwohnung im Gebäude der Neuen Heimat, 

Mühlbachsiedlung 212 OG 1 sind 5 Bewerbungen termingerecht bei der Gemeinde Rohrberg 

eingegangen. Die einzelnen Bewerbungen werden dem Gemeinderat durch den Bürgermeister 

erläutert. Nach kurzer Beratung beschließt der Gemeinderat folgende Vergabereihung: 

1.) Luxner Stefanie, 6280 Rohrberg 34 A, lebt in Scheidung und hat 2 Kinder 

2.) Schneeberger Melanie, 6280 Rohrberg 217, Lebensgemeinschaft und 1 Kind 

3.) Navratil Florian, 6280 Rohrberg 208, alleinstehend und 4 Kinder (Kinder bei Mutter) 

4.) Ellegast Manuel, 6280 Zell am Ziller, Lebensgemeinschaft keine Kinder 

5.) Brugger Bianca, 6280 Zell am Ziller, ledig und keine Kinder 

Diese Reihung wurde vom Gemeinderat nach Berücksichtigung der Herkunft (Vorzug für 

gemeindeeigene Bürger), der Familiengröße und nach dem aktuellen Wohnungsbedarf erstellt 

und wird in dieser Reihenfolge der Neuen Heimat Tirol zur Erstellung des Mietvertrages 

weitergeleitet. Für den Fall, dass ein Wohnungswerber den Abschluss des Mietvertrages 

verweigert, kommt der Nächstgereihte zum Zug. Das Abstimmungsergebnis erfolgt 

einstimmig. 

 

Zu 6) Beschluss Bebauungsplan Bereich Wiesenalm, Gp. 440/2 und 440/5 

Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Rohrberg gemäß  

§ 66 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 2016, LGBl. Nr. 101, den von 

DI  Scheitnagl Thomas, 6263 Fügen ausgearbeiteten Entwurf über die Erlassung eines 

Bebauungsplanes und eines ergänzenden Bebauungsplanes vom 10.03.2019,  

Zahl 924 BPL 01-2019, durch vier Wochen hindurch zur  öffentlichen Einsichtnahme 

aufzulegen. Dieser Bebauungsplan regelt den geplanten Neubau des Restaurants Wiesenalm 

durch die Zeller Bergbahnen Zillertal GmbH & CoKG. 

Gleichzeitig wird gemäß § 66 Abs. 2 TROG 2016 der Beschluss über die Erlassung des 

gegenständlichen Bebauungsplanes und des ergänzenden Bebauungsplanes gefasst. 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und Stellungnahme 

Frist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 

abgegeben wird. 

 

Zu 7) Allfälliges 

 Leitschienenreparatur 

Bgm. bring dem GR zur Kenntnis, dass auf Grund des starken Winters einige 

Leitschienen zu reparieren sind und auch angedacht ist statt dem Zaun bei der Straße 

zur Mühlbachsiedlung eine Leitschiene montiert werden sollte. 

 Reparatur Straßenbankette 

Die Straßenbankette entlang der Gemeindestraße werden umgehend durch die 

Gemeinde wieder hergestellt, auch hier sind Schäden auf Grund des Winterdienstes 

aufgetreten. Die erforderlichen Reinigungsarbeiten nach der Wintersaison sind bereits 

in Arbeit. 

 Steinschlagnetz Außer Rohrberg und Bereich Stein 

In den Bereichen Außer Rohrberg und Bereich Stein wird angedacht Steinschlagnetze 

anzubringen. Im Bereich Außer Rohrberg findet noch eine Begehung zur besseren 

Beurteilung statt. 

 Auf Anfrage wird die Müllgebührenverrechnung der letzten Vorschreibung dem 

Gemeinderat detailliert erklärt, es wird auch Auskunft erteilt wie sich die Berechnung 

für den Mindestmüll zusammensetzt. 

 Es wird angeregt im Zuge der Grabungsarbeiten durch die TIWAG im Bereich 

„Grüner“ die Gemeindestraße instand zu setzen. Die Arbeiten der TIWAG sind aber 

bereits abgeschlossen und der Grabungsbereich ist bereits wieder asphaltiert. 



 Es wird angefragt, ob die Schneestecken entlang der Gemeindestraße nicht farblich 

gekennzeichnet werden sollten. Nach Rückfrage beim Winterdienstbetreiber ist das für 

die Fa. Neuhauser nicht erforderlich. 

 Es wird angeregt, bei Instandhaltungsarbeiten an der Gemeindestraße den 

Baustellenbereich ausreichend abzusichern. Dies wurde bisher eigentlich 

ordnungsgemäß durchgeführt, sofern die Gemeinde Rohrberg von einem Schaden an 

der Gemeindestraße in Kenntnis ist. 

 Info über LWL Ausbau 2019: Im heurigen Jahr soll das Breitbandinternet im Bereich 

Lehen, Grindlalm, Hochried und Rohr realisiert werden. 

 Diskussion über die geplante Verlegung der Zillertalbahntrasse im Bereich der 

Gemeinde Rohrberg. Entlang der Bahntrasse ist auch ein Radweg geplant, dieser soll 

nach Möglichkeit auch auf dem Gemeindegebiet von Rohrberg bestmöglich 

Anbindung finden. Weiters steht nach wie vor im Raum den Gehsteig im Bereich 

Rohrberg 31 in nördliche Richtung bis zur Ortseinfahrt Haslach weiter zu führen. Der 

Bürgermeister berichtet, dass sich eventuell die Möglichkeit einer Errichtung bietet, da 

derzeit Gespräche für die Zusammenlegung der Wasserverbände stattfinden und hier 

eventuell Grabungsarbeiten auf dieser Strecke stattfinden. 

 Information durch den Amtsleiter an die anwesenden Wahlbeisitzer für die 

bevorstehende Europawahl 2019. Es ist angedacht die Wahlzeit am Wahltag von  

07.30 bis 12.00 Uhr einzurichten. 

 

 

Der Bürgermeister: 

 

 

 

 

 

 

 Die Gemeindevorstände: 

 

 

 

………………………..   .................................... ........................................ 

   (Pfister Hermann)       (Taxacher Werner)         (Heim Johann) 

 

 


